
Protokoll der 2. Kreis-SV Sitzung Mainz-Bingen  

Ingelheim Kreisverwaltung, 25.01.18, 9:45-12:30 Uhr 

Sitzungsleitung: Lasse und Sophie 

 
1. Begrüßung  

1.1. Bestimmen der/des ProtokollantIn 

einstimmig 

 Lucia macht Protokoll, Emma assistiert 

1.2. Prüfung der Beschlussfähigkeit 

-von mindestens 27 Delegierten sind 27 Delegierte anwesend 

 beschlussfähig 

1.3. Besprechung des Protokolls der 1. Sitzung  

-fehlender Basisdelegierter: Vincent 

1.4. Beschließen des Protokolls der ersten Sitzung 

 JA: MaS NEIN: 0 ENTH: 0 einstimmig 

 angenommen 

1.5.Beschließen der Tagesordnung 

JA: MaS NEIN: 0 ENTH: 0 einstimmig 

angenommen 

2. Wahl der Delegierten zum Schulträgerausschuss  

Antrag auf Blockwahl 

einstimmig angenommen 

Name JA NEIN ENTH Gewählt? 
Sophie Schmitz     
Emma Dusel     
Aylin Gümüs     
Blockwahl 24 0 3 Ja 
     

Gewählt sind: alle Menschen, die sich aufgestellt haben 

3. Probleme an Schulen  

-Mobbing Schulleitung nimmt SchülerInnen nicht ernst, unnötige Plakate wurden aufgehangen 
SEB ansprechen: „Mobbing liegt an den Handys“  Schulleitung nochmal ansprechen, 
Schulpsychologen/Schulseelsorge/VLs ansprechen  präventive Veranstaltungen für SchülerInnen 
und LehrerInnen(!) machen, Mert und Benjamin anrufen und Termin machen? Basisreferat der LSV 



-Kommunikation zwischen LehrerInnen und SchülerInnen, Schulleitung kommuniziert auch nicht mit 
LehrerInnen, Infos werden nicht weitergegeben, App von Florian Hirsch (+49 173 9795618) kann 
man direkt mit Untis verbinden, Stunde mit VertrauenslehrerInnen oder in der Klasse Du hast 
Recht!-Broschüre, Gegensätze zwischen Digitalisierung und Nicht-Digitalisierung Internet 
eingeschränkt Kommunikation eingeschränkt, eventuell LehrerInnen einteilen, um Stundenpläne 
und Internet Kram zu regeln 

10 Minuten Pause, bis 10:40 Uhr, Sitzung geht weiter um: 10:51 Uhr 

Weiter mit Problemen: 

-an Förderschulen läuft alles gut 

-GTS: SchülerInnen wollen nicht immer unbedingt  

-Oberstufe darf nicht auf den Parkplatz der LehrerInnen fahren 

-neue Schulleitungbekommen keine monatliche Stunde mit der SL 

-Klettergerüst und Kletterwand wurden abgerissenKleinen können sich nicht „austoben“ 
Spendenlauf, SV Taler, Bänke, aktives Pausensystem: Container, in dem alle SchülerInnen sich 
Sachen ausleihen können, für 2€ pro Jahr, SchülerInnen, die Fortbildung gemacht haben, machen 
Aufsicht, Schülerassistentenausbildung in Mainz, Förderverein, Ausleihen mit Pfand (evtl. mit 
Magneten) 

-Verhältnis von älteren und jüngeren SchülerInnen ist „nicht so gut“ SV aus allen 
JahrgangssprecherInnen,  Fahrtenwoche Ältere teamen die Kleinen, 9.Klasse kümmert sich um 5. 
Klasse 

-Toiletten werden demoliert, Schlüsselsystem ist gescheitert Lehrer haben Schlüssel, klappt 
Chipschlüsselsystem, pro Schloss 60€, Förderverein, SEB 

Diskussion, ob man mit seinen LehrerInnen über WhatsApp, Facebook, Snapchat schreiben sollte 
bzw. darf 

4. Bericht LSK und Landesratssitzung (LaRaSi)  

71.LSK Wiesbaden: Lucia:                                                                                                                         
-Motto war ‚Lasst uns pädagogisch wertvoll sein‘                   
-Wahlen neuer Landesvorstand und neue Bundesdelegation                        
-inhaltliche Workshops                         
-14 Anträge wurden bearbeitet, unter anderem satzungsändernde    
 Geschlechterstatut wurde geändert            
Zusammengefasst eine supertolle erfolgreiche LSK! 

LaRaSi: Lasse:                        
-nicht beschlussfähig                       
-Nachwahlen Bundesdelegation                      
-Bericht Landesvorstand          
 -HZK             
 -RiSiKo              
 -Kontakt zu JGA, TiU          
 -Rechteplakate           
 -Logo            
 -Merch            



 -youcoN           
 -regionale SVB Ausbildung          
 -SV-VL            
 -LDT                        
-Berichte Kreise und Städte                       
-Besprechung TO LSK                       
-Besprechung der Mittel regionale SV BeraterInnen Ausbildung (Peer to Peer) 

5. Vorstellung der alten Arbeitskreise  

-DKMSevtl. weiterführen, Junge Helden, Stefan Morsch Stiftung jede Schule selbstständig 

-Organ-,Blutspende Aufklärung jede Schule selbstständig 

-Ideen sammeln für umweltfreundlichere Bildung  Lucas nächstes Mal 

-Deckel gegen Polio  Internetseite, nächste Abgabestelle Frankfurt, zu REWE geben, die schicken 
das auch nach Frankfurt Jede Schule selbstständig 

-SCHLAU jede Schule selbstständig 

-Veranstaltungsbroschüre wird übernommen 

6. Sammeln neuer Arbeitskreise & Zuteilung 

-Veranstaltungsbroschüre: Lasse, Aylin, Marian, Jannic 

-Digitalisierung: Lucas, Benjamin, Joshua, Patrick, Panagiota, Felix 

 7. Sonstiges  

Email Einladung früher, Protokoll zuschicken Rochus Real Schule+ Büdesheim hat gar keine 
Einladung bekommen 

8. Feedback, nächster Termin 

Feedback: 

-war lustig, viele Infos gesammelt 

-Diskussion über Digitalisierung war gut 

-Raum war besser als letztes Mal, zentraler 

Stimmungsbild: nächstes Mal wieder in Ingelheim 

-nächstes Mal Kaffee 

-guter Austausch 

-beschlussfähig!! 

-gute Atmosphäre 

Nächster Termin 5Wochen Doodle  

Sitzungsende 12:30 Uhr  


